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Bekanntmachung zur Landtagswahl am 08.03.2026 
1. Am  08.03.2026  findet  die  Wahl  zum  18.  Landtag  

von  Baden-WürƩemberg  staƩ.  Die Wahl  dauert  von 
8:00 bis 18:00 Uhr. 

2. Die  Gemeinde  bildet  einen  allgemeinen Wahlbezirk. 
Der Wahlraum wird  in der Achberghalle,  Schulstraße 
11,  88147  Achberg  eingerichtet.  Der  Briefwahlvor-
stand  triƩ  zur  ErmiƩlung  des  Briefwahlergebnisses 
um 16:30 Uhr im Foyer des Kindergartens St. Christo-
phorus,  Schulstraße  13,  88147  Achberg  (neben  der 
Achberghalle) zusammen. 

3. Jeder  WahlberechƟgte  kann  nur  in  dem  Wahlraum 
des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis 
er  eingetragen  ist.  Die  Wähler  haben  die  Wahlbe-
nachrichƟgung  und  zur  IdenƟtätsfeststellung  ihren 
Personalausweis oder  Reisepass  zur Wahl mitzubrin-
gen. Die WahlbenachrichƟgung soll bei der Wahl ab-
gegeben werden. Gewählt wird mit amtlichen SƟmm-
zeƩeln.  Jeder Wähler  erhält  bei  Betreten  des Wahl-
raumes einen SƟmmzeƩel  ausgehändigt.  Jeder Wäh-
ler  hat  eine  ErstsƟmme  und  eine  ZweitsƟmme.  Der 
SƟmmzeƩel enthält jeweils unter fortlaufender Num-
mer 

 a)  für  die  Wahl  im Wahlkreis  in  schwarzem  Druck  
  die  Namen  der  Bewerber  und  gegebenenfalls  
  Ersatzbewerber  der  zugelassenen  Kreiswahl- 
  vorschläge  unter  Angabe  der  Partei,  sofern  sie 
  eine  Kurzbezeichnung  verwendet,  auch  dieser,  
  bei  Kreiswahlvorschlägen  von  Einzelbewerbern  
  außerdem die Angabe Einzelbewerber und rechts  
  von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für  
  die Kennzeichnung, 
 b) für  die Wahl  nach  Landeslisten  in  blauem Druck  
  die  Bezeichnung  der  Parteien,  sofern  sie  eine  
  Kurzbezeichnung  verwenden,  auch  diese,  und  
  jeweils  die  Namen  der  ersten  fünf  Listenbe- 
  werber  der  zugelassenen  Landeslisten  und  links  
  von  der  Parteibezeichnung  einen  Kreis  für  die  
  Kennzeichnung. 
 Der  Wähler  gibt  seine  ErstsƟmme  in  der  Weise  ab,  
 dass  er  auf  dem  linken  Teil  des  SƟmmzeƩels  
 (Schwarzdruck)  durch  ein  in  einen  Kreis  gesetztes  
 Kreuz  oder  auf  andere  Weise  eindeuƟg  kenntlich  
 macht, welchem Bewerber  sie  gelten  soll,  und  seine  
 ZweitsƟmme  in  der Weise,  dass  er  auf  dem  rechten  
 Teil  des  SƟmmzeƩels  (Blaudruck)  durch  ein  in  einen  
 Kreis  gesetztes  Kreuz  oder  auf  andere  Weise  ein- 

 deuƟg  kenntlich  macht,  welcher  Landesliste  
 sie  gelten  soll. Der  SƟmmzeƩel muss vom Wähler  in 
 einer  Wahlkabine  des  Wahlraumes  oder  in  einem  
 besonderen  Nebenraum  gekennzeichnet  und  in  der 
 Weise gefaltet werden, dass seine SƟmmabgabe nicht  
 erkennbar  ist.  In  der Wahl-kabine  oder  dem  beson- 
 deren Nebenraum darf nicht fotografiert oder gefilmt 
 werden. 
4. Die  Wahlhandlung  sowie  die  im  Anschluss  an  die 

Wahlhandlung erfolgende ErmiƩlung und Feststellung 
des  Wahlergebnisses  im  Wahlbezirk  sind  öffentlich. 
Jedermann hat ZutriƩ, soweit das ohne BeeinträchƟ-
gung des WahlgeschäŌs möglich ist. 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der 
Wahl  im  Wahlkreis,  in  dem  der  Wahlschein  ausge-
stellt ist, 

 a)  für  durch  SƟmmabgabe  in  einem  beliebigen 
  Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
 b)  für durch Briefwahl teilnehmen. 
 Wer durch Briefwahl wählen will, muss  sich  von  der 
 Gemeindebehörde  einen  Wahlschein,  einen  amt- 
 lichen  SƟmmzeƩel,  einen  amtlichen  SƟmmzeƩel- 
 umschlag  sowie  einen  amtlichen Wahlbriefumschlag  
 beschaffen  und  seinen  Wahlbrief  mit  dem  SƟmm- 
 zeƩel  (im  verschlossenen  SƟmmzeƩelumschlag)  und  
 dem unterschriebenen Wahlschein  so rechtzeiƟg der 
 auf  dem  Wahlbriefumschlag  angegebenen  Stelle  
 zuleiten,  dass  er  dort  spätestens  am  Wahltag  bis  
 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief  kann auch bei der  
 angegebenen Stelle abgegeben werden. 
6. UngülƟg  sind  SƟmmabgaben,  wenn  der  SƟmmzeƩel 

eine  Änderung,  einen  Vorbehalt  oder  einen  beleidi-
genden oder  auf  die Person des Wählers  hinweisen-
den Zusatz enthält oder wenn sich bei der Briefwahl 
in dem SƟmmzeƩelumschlag sonst eine derarƟge Äu-
ßerung  befindet  oder  der  SƟmmzeƩelumschlag  ge-
kennzeichnet ist. 

7. Jeder WahlberechƟgte  kann  sein Wahlrecht  nur  ein-
mal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des 
Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahl-
berechƟgten ist unzulässig. Ein WahlberechƟgter, der 
des  Lesens  unkundig  oder wegen  einer  Behinderung 
an der Abgabe seiner SƟmme gehindert ist, kann sich 
hierzu  der Hilfe  einer  anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer  vom WahlberechƟgten  selbst  getroffenen  und 
geäußerten  Wahlentscheidung  beschränkt.  Unzuläs-
sig  ist  eine  Hilfeleistung,  die  unter  missbräuchlicher 
Einflussnahme  erfolgt,  die  selbst-besƟmmte Willens-
bildung oder Entscheidung des WahlberechƟgten er-
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setzt  oder  verändert  oder  wenn  ein  Interessenkon-
flikt  der  Hilfsperson  besteht.  Wer  unbefugt  wählt 
oder  sonst  ein  unrichƟges  Ergebnis  einer Wahl  her-
beiführt  oder  das  Ergebnis  verfälscht, wird mit  Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe be-
straŌ. Unbefugt wählt auch, wer  im Rahmen zulässi-
ger  Assistenz  entgegen  der  Wahlentscheidung  des 
WahlberechƟgten  oder  ohne  eine  geäußerte  Wahl-
entscheidung des WahlberechƟgten eine SƟmme ab-
gibt. Der Versuch ist straĩar. 

 
Der vollständige Text der Bekanntmachung hängt  in der 
Zeit vom 19.02.2026 bis zum 08.03.2026 im Schaukasten 
am Rathaus der Gemeinde Achberg aus und ist in dieser 
Zeit  auch  auf  der  Homepage  der  Gemeinde  unter 
www.achberg.de  >  Aktuelles  >  Bekanntmachungen  
veröffentlicht.  
Tobias Walch, Bürgermeister 
 
Absage des Funken 2026  
Aufgrund  der  aktuellen  SchlechtweƩerprognose  muss 
der  diesjährige  Funken  leider  abgesagt  werden. 
Die  Entscheidung  wurde  im  Sinne  der  Sicherheit  aller 
Besucherinnen  und  Besucher  sowie  der  Mitwirkenden 
getroffen. Wir  biƩen  um Verständnis  und  danken  allen 
Beteiligten für ihr Engagement. 
 

 
Ortsheimatpflege Achberg  
Vor  500  Jahren  kämpŌen  Bauern  und  Handwerker  für 
die  AuĬebung  der  LeibeigenschaŌ  und  für  Recht,  Frei-
heit  und  GerechƟgkeit.  Unter  den  Aufständischen  war 
auch  der  rührige  Achberger  Pfarrer  Johannsen  Loblich, 
der als Schreiber des Rappertsweiler Haufens geschicht-
liche  Erwähnung  fand.  Heute  gilt  der  damalige  Aufruhr 
als  Meilenstein  auf  dem  Weg  zu  Freiheitsrechten  und 
DemokraƟe.  
Für  Freitag, den 27.02.2026  lädt  die  Ortsheimat- 
pflege Achberg  zu  einem Festakt  ein. Wir  beginnen um  
18:00  Uhr  mit  einer  ökumenischen  Feier  in  der  Pfarr-
kirche St. Michael in Esseratsweiler. Um 19:00 Uhr findet 
auf dem Kirchplatz die feierliche Enthüllung des Gedenk-
steins staƩ, der als sichtbares und bleibendes Zeichen an 
den Aufstand und an den Esseratsweiler Pfarrer erinnern 
soll. Wir  freuen  uns  auf  den  Bildhauer  René Geier,  der 
die  Stele  gestaltet  hat,  und  uns  einen  Einblick  geben  
wird  über  die  künstlerische  Umsetzung  der  ThemaƟk.  
Anschließend  lädt  die Ortsheimatpflege  alle  ins MarƟn-
Grisar-Haus zum Festakt und zur Festrede ein. Der Chor 
DaCapo wird einige Lieder aus der Bauernoper von Yaak 
Karsunkes vortragen. Dazu werden Getränke und kleine 
Snacks serviert. 
 
 

Vorankündigung Generalversammlung Fischerverein 
Die Generalversammlung des Fischereivereins findet die-
ses  Jahr am 07.03.2026 um 20:00 Uhr im Vereinsheim 
am Sportplatz staƩ.  Im Anschluss gibt es wie  immer ein 
gemeinsames Essen. 
 
Tagesordnungspunkte: 
· Begrüßung 
· Kassenwartbericht 
· Kassenprüfung 
· Jahresbericht 
· Entlastung des Vorstands 
· Bericht des Gewässerwarts 
· Neuwahlen 
· Wünsche und Anträge 
 
Wünsche und Anträge biƩe vorab schriŌlich an die Vor-
standschaŌ. Wir biƩen um vollständiges Erscheinen der 
akƟven Mitglieder. 
SchriŌführerin 
 
Mitgliederversammlung der Landfrauen Achberg  
Die  Achberger  Landfrauen  laden  alle  Mitglieder  zur  
Versammlung  am  MiƩwoch, den 11.03.2026 um  
19:30 Uhr ins MarƟn-Grisar-Haus ein.  
 
Tagesordnung: 
· Begrüßung  
· Totenehrung 
· Jahresbericht des SchriŌführers 
· Kassenbericht  
· Entlastung der VorstandschaŌ 
· Wünsche und Anträge 
 
Im  Anschluss  spricht  um  20:15  Uhr  Tanja  Teichmann 
über Rückengesundheit.  
Alle  interessierten  Mitglieder  sind  herzlich  eingeladen. 
Auf euer kommen freut sich die VorstandschaŌ  
 

 
„Dazu  ist  erschienen  der  Sohn  GoƩes,  dass  er  die  
Werke des Teufels zerstöre.“ | 1. Joh 3,8b  
 
GoƩesdienste und Veranstaltungen  
Donnerstag, 19.02. 
10:00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
   Seniorentanz 
19:00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis 
   Treffen in privaten Räumen.  
   Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de 
19:30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe 
 
 
 
 

Vereine 

Ev. Kirchengemeinde Wangen i. A. 
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Sonntag, 22.02. 
10:00 Uhr Stadtkirche  –  GoƩesdienst  mit  Abendmahl  
   musikalisch  begleitet  von  Alexander  Palm  
   auf  der  E-Gitarre  mit  Werken  von  Johann  
   SebasƟan Bach. (Dr. Jooß) 
10:00 Uhr Friedenskirche  –  GoƩesdienst  mit  Kirchen- 
   café (Weber) 
 
Dienstag, 24.02. 
09:30 Uhr WiƩwaiskirche - Krabbelgruppe  
 
MiƩwoch, 25.02. 
10:00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
   Ökumenisches Café MiƩwoch 
14:00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
   Konfi-Unterricht Gruppe II (Verdeil) 
18:00 Uhr Kath. Kirche Amtzell  
   Ökumenisches Friedensgebet 
19:30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
   Sitzung des Kirchengemeinderats 
 
Donnerstag, 26.02. 
10:00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
   Seniorentanz 
17:00 Uhr WiƩwaiskirche – Jungschar 
19:30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus – Chorprobe 
 
Freitag, 27.02. 
18:00 Uhr Kath. Kirche Esseratsweiler 
   Ökumenischer GoƩesdienst 
   (Schweizer/Verdeil) 
19:30 Uhr Stadtkirche – Konzertabend der 
   Kulturgemeinde Wangen im Allgäu e.V. 
   „Klang der Freiheit“ mit dem Allgäu Jazz  
   QuinteƩ und Hajo Fickus 
 
Sonntag, 01.03.  
10:00 Uhr Stadtkirche – GoƩesdienst (Dr. Jooß)  
   Musikalisch  begleitet  durch  das  Jugend- 
   streichorchester der JMS Wangen 
10:00 Uhr Fachkliniken – GoƩesdienst (Müller) 
17:00 Uhr Ev. Kirche Bad Wurzach 
   JugendgoƩesdienst  der  Konfirmanden  aus  
   dem Distrikt Allgäu 
 
Die Stadtkirche  ist  für Gebete täglich bis 16:00 Uhr und 
die WiƩwaiskirche täglich bis 19:00 Uhr geöffnet.  
BiƩe  informieren  Sie  sich  auch  auf  unserer  Homepage 
unter  www.evkirche-wangen.de  oder  folgen  uns  auf  
Instagram. 
 
Gemeindebüro:   
Mo. bis Fr.  08:30 bis 11:30 Uhr  
Adresse:  Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon:  07522 2324,  
E-Mail: gemeindebuero.wangen@elkw.de 
Instagram:  evkirche_wangen 
 
 

Konzertabend mit dem Allgäu Jazz QuinteƩ und Hajo 
Fickus: „Der Klang der Freiheit“ - Musik und Gedanken 
zu einem Urbedürfnis der Menschheit 
Das Streben nach Freiheit  ist so alt wie die menschliche 
ZivilisaƟon.  GleichzeiƟg  ist  das  Thema  derzeit  aktueller 
denn  je.  Denn  Freiheit  ist  gefährdet  wie  lange  nicht 
mehr.  Überall  auf  der Welt  sind  Bürger-  und  Freiheits-
rechte bedroht. Erstmals seit 20 Jahren gibt es weltweit 
mehr AutokraƟen als DemokraƟen. 
In  seinem  Programm  „Klang  der  Freiheit“  spürt  das  
Allgäu-Jazz-QuinteƩ der Geschichte  und Gegenwart der 
Freiheits-Idee  nach.  Gemeinsam  mit  dem  Schauspieler 
Hajo  Fickus  kombiniert  die  Band Musik,  Gedanken  und 
Geschichten zum Thema. Im MiƩelpunkt steht dabei die 
Musik,  die  wie  keine  andere  für  die  Idee  von  Freiheit, 
Vielfalt,  Miteinander  und  Toleranz  steht:  der  Jazz.  
Das  Konzert  findet  staƩ  am  Freitag,  27.02.2026  um  
19:30 Uhr in der Stadtkirche in Wangen. Veranstalter ist 
die Kulturgemeinde Wangen  im Allgäu e.V. Tickets über 
Reservix oder an der Abendkasse. 
 

 
Trauer-Cafe (kostenlos) 
Das Schicksal  fordert Dich gerade: medizinische Diagno-
se,  Abschied  eines  geliebten  Menschen,  Schwanger-
schaŌs-Abgang,  Schicksalsschlag,  Trennung,  Raum  für 
das, was bei Dir gerade ist. 
Termin: 26.02.26, 1 x monatlich donnerstags, 09:00 bis 
11:00 Uhr, im Wintergarten des MarƟn-Grisar-Haus 
Spendenmöglichkeit für gemeinnützigen Verein 
Claudia Hellwig, Achberg, Trauer-Rednerin 
BiƩe  um  kurzen  Anruf,  dass  Du  kommst:  Tel.  9816466, 
mobil: 0173-9823766 
 
Gastschülerprogramm – Jugendliche aus Mexiko und 
Brasilien (14–16 Jahre alt) suchen Gasƞamilien 
Lernen  Sie  andere  Kulturen  ganz  persönlich  kennen  – 
durch die Aufnahme eines Gastschülers. Die DJO – Deut-
sche  Jugend  in  Europa  sucht  herzliche  Familien,  die  
einen  Jugendlichen  als  „Kind  auf  Zeit“  aufnehmen  und 
den  interkulturellen Austausch  im Alltag  erleben möch-
ten. Dringend gesucht: Gasƞamilien für fünf Schüler aus 
Mexiko (Guadalajara) 29.03. – 15.06.2026 
Weitere Programme im Sommer: Brasilien (Porto Alegre) 
21.06. – 21.07.2026, Brasilien (IvoƟ) 21.06. – 11.07.2026 
Die  Schüler  besuchen  während  ihres  Aufenthalts  eine 
Schule am Wohnort der Gasƞamilie und lernen Deutsch 
als Fremdsprache. Ein Vorbereitungsseminar bereitet sie 
auf das Leben  in Deutschland vor und schaŏ eine gute 
Basis für eine bereichernde gemeinsame Zeit. Ein Gegen-
besuch ist möglich. 
Kontakt:  DJO  –  Deutsche  Jugend  in  Europa  e.V.,  
Schlossstraße  92,  70176  StuƩgart,  Tel.  0711-6586533,  
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de 
 

Aus der Region 

Ausgabe 08 vom 19. Februar 2026  Seite 3 



 

 

 

Landespreis für Kleinkunst wird 40 
Zum  40.  Mal  suchen  das  Land  und  LoƩo  Baden-
WürƩembergs beste Kleinkünstlerinnen und Kleinkünst-
ler. Bewerbungen werden bis 31. März entgegengenom-
men.  Kunststaatssekretär  Arne  Braun  sagte:  „The  Länd 
ist  lusƟg  –  und  Ɵefsinnig,  doppelbödig,  albern,  kreaƟv, 
poliƟsch wortgewandt und musikalisch. Das beweist Jahr 
für  Jahr der Kleinkunstpreis. Gemeinsam mit Toto-LoƩo 
geben wir dieser großen Kunst eine Bühne! Wir fördern 

künstlerische Qualität, stärken die freie Szene und inves-
Ɵeren  in  die  kulturelle  ZukunŌ  des  Landes.  Denn  auch 
die Kleinkunst hat unsere Wertschätzung und Unterstüt-
zung verdient. “ Paul Nemeth, GeschäŌsführer von LoƩo 
Baden-WürƩemberg  sagte:  „Die  Förderung  der  Kunst 
und  Kultur  durch  LoƩo  Baden-WürƩemberg  hat  eine 
lange  TradiƟon.  Der  Kleinkunstpreis  zeigt  eindrucksvoll, 
wie viele tolle Künstlerinnen und Künstler im Südwesten 
ihre Heimat  haben.  Seit  vielen  Jahren  verleihen wir die 
Auszeichnung  gemeinsam  mit  dem  Land  und  bieten  
damit herausragenden Akteurinnen und Akteuren unter-
schiedlicher  Sparten  die  große  Bühne,  die  sie  verdient 
haben“,  sagt  Paul  Nemeth,  GeschäŌsführer  von  LoƩo 
Baden-WürƩemberg.  Vergeben  werden  bis  zu  drei 
Hauptpreise  in  Höhe  von  5.000  €  und  ein  Förderpreis  
in  Höhe  von  2.000  €.  Zudem  kann  seit  2010  eine  
Persönlichkeit aus dem Bereich der Kleinkunst in Baden-
WürƩemberg  mit  einem  Ehrenpreis  geehrt  werden.  
Dafür  stellt  die  Staatliche  Toto-LoƩo  GmbH  Baden-
WürƩemberg zusätzlich 5.000 € zur Verfügung.  
Eine  ehrenamtliche  Jury,  bestehend  aus  Künstlerinnen 
und Künstlern,  KriƟkerinnen und KriƟkern  sowie Veran-
stalterinnen  und  Veranstaltern, wählt  die  Preisträgerin-
nen und Preisträger aus. Die Verleihung erfolgt bei einer 
öffentlichen Veranstaltung im Oktober in StuƩgart. 
Weitere InformaƟonen www.kleinkunstpreis-bw.de 
 

 
Feuerwehr    Tel. 112 
Polizei-Notruf   Tel. 110 
Lebensbedrohliche SituaƟonen Tel. 112 
Zahnärztli. BereitschaŌsdienst Tel. 0761 120 120 00 
Ärztlicher BereitschaŌsdienst Tel. 116 117 
Pflegestützpunkt Lkr. RV.  Tel. 07522-992-3667 
NachbarschaŌshilfe   Tel. 0157 56347024 
Strom 24h-Störungshotline: Tel. 08382-704-222  
Wasser Störungsstelle:  Tel. 07528-920-906  
Öffentl. Defibrillatoren: EW: Foyer Seniorenresidenz 
     Parkplatz MarƟn Grisar Haus  
     SW : Argenstraße 39 
Apotheke Samstag: St. Georgs-Apo., Wasserburg 
Apotheke Sonntag: St. Ulrich-Apo., Lindenberg 
 

 
Herausgegeben, gedruckt und verlegt vom: 
Bürgermeisteramt der Gemeinde Achberg, ViSdP Bürgermeister Tobias Walch 
88147 Achberg, Kirchstraße 9, Telefon 08380 981410, info@achberg.de 
Öffnungszeiten: Mo. 07:00 bis 12:00 Uhr 
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Seelsorgeeinheit „An der Argen“ www.se-argen.drs.de  

Katholische Kirchengemeinden 

Pfarrer Claus Blessing Tel. 07522 973 444 / mobil: 0172 933 8230  * Claus.Blessing@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816 * Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774 * Verena.Beck@drs.de 
GR Luitgard Immler Tel. 07522 973 411  * Luitgart.Immler@drs.de 
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37  * Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach Tel. 07520 96160  * Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238  * Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  

 Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 

Messintentionen in unserer Seelsorgeeinheit   
Primisweiler:  Samstag, 21.02. Gebetsgedenken für Pfarrer Anton Hänsler 
   Mittwoch, 25.02. Jahrtag für Karl-Heinz und Elisabeth Schlachter 

Schwarzenbach: Sonntag, 22.02. Gebetsgedenken für Pfarrer Johannes Lehr 

Ökumenisches Friedensgebet  
Angesichts der weltweit politischen, angespannten Lage sind wieder alle, denen der Weltfrieden  
am Herzen liegt, zum Friedensgebet eingeladen. Wir beten für die vom Krieg betroffenen  
Menschen, aber auch für uns und für die Menschen, die mit Sorge auf die Zukunft schauen. 
Wir treffen uns am 25. Februar 2026 um 18:00 Uhr in der katholischen Kirche in Amtzell.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Beerdigungsdienst und Notfallnummer: PR Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 796 4816 



 

 

 


